
 
 

 
 
 

 

 

 

 
PRESSEMITTEILUNG 

 

Im Jahre 1870 führte der britische Physiker John Tyndall den Mitgliedern der königlichen Gesellschaft 

in London ein Experiment vor, das Folgen haben sollte: Er zeigte, dass Licht aus einem 

bogenförmigen Wasserstrahl nicht austreten könne, sondern bis zum Ende weitergeleitet wird – er 

hatte damit einen primitiven Lichtleiter entdeckt. Dank des genialen Gedankens von John Tyndall 

(und einer 16 Mio. Euro teuren Investition der Stadtwerke Pinneberg) wird 140 Jahre später in 

unserer Stadt der wichtigste und schnellste Standard für superschnelle Datenübertragung eingeführt: 

Ein Lichtwellenleiternetz (auch „Glasfaser“ genannt). 

 

Mit Spannung erwarten viele Bürgerinnen und Bürger welche Vorteile ihnen die neue Technologie 

bringen wird, die momentan unter den Straßendecken unserer Stadt vergraben wird. Unter dem 

Marke PINNAU.COM wollen die Stadtwerke Pinneberg zukünftig den Telekommunikationsmarkt 

aufmischen. Jeder Privathaushalt und jede  Firma wird das Netz z.B. für dreidimensionales HD-

Fernsehen, „Turbo-Internet“, Hightech-Telefonie und industrielle Anwendungen nutzen können.  

Einfach gesagt: alles, wofür konventionelle Kupferdrähte nicht die Power haben.  

 

Die Stadtwerke Pinneberg und die SPD bieten deshalb allen Bürgerinnen und Bürger die 

Möglichkeit, sich über diese neue faszinierende Technik zu informieren.  

 

„High Speed für Pinneberg“ 

31.03.11 um 19.00 Uhr im VFL-Heim 

Fahltskamp 53, Großer Saal 
 

Welche Vorteile hat das neue Netz für mich? Wann ist auch in meiner Straße superschnelles 

Internet verfügbar? Was wird das neue Netz einen Privathaushalt kosten? Diese und viele andere 

Fragen werden sicher beantwortet werden können. Die Experten der Stadtwerke und die 

Pinneberger Sozialdemokraten freuen sich auf eine spannende Veranstaltung und das erscheinen 

vieler interessierter Bürgerinnen und Bürger. Der Eintritt ist frei. 
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1. VORSITZENDER 


